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 Stadtwerke Germering 
 Datum 28.10.2019 

 
 

 
Beschluss-Vorlage 2019/0337 zur Sitzung am 14.11.2019 
des WERKAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  2 
 

öffentlich 

Betreff: Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke; Prüfungsbericht des Wirtschaftsprüfers und Vorberatung 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2019  2019 Euro  Bereits vergeben  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 wurde gehört  hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 25 Abs. 1 Eigenbetriebsverordnung (EBV) i.V. mit § 12 der Betriebssatzung (BS) hat die Wer-
kleitung den Jahresabschluss, den Lagebericht und die Erfolgsübersicht innerhalb von sechs Monaten 
nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und über den Oberbürgermeister dem Werkausschuss 
vorzulegen. Die Einhaltung des Termins war - wie dem Ausschuss bekannt - aus personellen und orga-
nisatorischen Gründen nicht möglich. 
 
Die Bilanz für das Geschäftsjahr 2018 schließt mit einer Bilanzsumme von € 17.724.520,50 und einem 
Bilanzverlust in Höhe von € - 9.366.694,30 ab. Der Bilanzverlust ergibt sich aus einem Jahresverlust in 
Höhe von € - 2.960.418,87, einem Verlustvortrag in Höhe von € - 8.228.247,36 und einem Ausgleich 
durch die Stadt Germering in Höhe von € 1.821.971,93 für das Wirtschaftsjahr 2014. 
 
Die von der Stadt Germering geleisteten Vorauszahlungen auf den Verlustausgleich vom Hallenbad und 
Freizeitzentrum dürfen erst nach der Feststellung des Jahresabschlusses durch den Stadtrat und der 
genehmigten Budgetabrechnung durch den Hauptausschuss von dem Konto „Verbindlichkeiten“ auf das 
Konto „Allgemeine Rücklage“ des Eigenbetriebes umgebucht werden. 
Die Vorauszahlungen für die Wirtschaftsjahre 2015, 2016 und 2017 werden erst im Jahresabschluss 
2019 umgebucht, daher erhöht sich der kumulierte Jahresverlust. 
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In der Sitzung wird Herr Collet als Vertreter der Wirtschaftsprüfergesellschaft Dornbach GmbH zur Prü-
fung des Jahresabschlusses 2018 Stellung nehmen. 
 
Ein Schreiben der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH zum Jahresabschluss 2018 sowie 
die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung mit Anhang zum Jahresabschluss 2018 und der Lagebericht 
2018 sind beigefügt. 
 
Der geprüfte Jahresabschluss 2018 wird dem Rechnungsprüfungsausschuss am 19.11.2019 und an-
schließend dem Stadtrat in seiner Sitzung am 10.12.2019 zur Beratung und Beschlussfassung vorge-
legt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Werkausschuss nimmt den Prüfungsbericht des Jahresabschlusses 2018 der Stadtwerke Germe-
ring zur Kenntnis. 
 
Die Weiterbehandlung erfolgt im Stadtrat. 
 
 
 
Zustimmung  

 

Voß, Michael    genehmigt OB 
 
 
 
br 5.11.2019 JAP Bestätigung mit Anlagen 
 


